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Montag s , scn 4 Marz 7 805.
Jeverische wöchentlicheAnzeigenund Nachrichten.

Derordnungen,
er, aus aukwanigeiMttkrn hier ek»ge<

gangenen Nachncdten - ufoigr hat sich eine
Handelsgesekl schalt von Juden in Amster¬
dam vereiniget , uni in den Gegenden wo das
gelbe Wer adberrsivt hat , alte KleidungS-
siüke , ju« Wiederverkauf in Deutschlandrc.
autkauffen zu lassen ; weil dadurch aber an¬
dern Landen , welche bisher von diesem
Uebel befreit geb -ieben sind , die größte
Ge ' cchr drvher : sr> wird das Einbring . »
aller Kleidungsstnke Wasche , und Leerten
zum Handeln , in so fern so che » ohneDor-
wissen und besondere Erlaubniß der Regie¬
rung geschieht , nicht bloßauS inficirr gewe¬
senen Gegenden, sonder» woher es auchseyn
» ag, bey 6 monatlicher Festungkstrafe und
Aernichtung der Maaren , und wn » der
Eontravenient ein Jude ist, noch ausserdem
bey Verlust de» Scbuz - Privilegin hier¬
durch er »stlichverdokhen. Da indessen die
Ansteknng noch dadurch «möglich wird , daß
dergleichen gefährliche Olridrmgrstüke aus¬
serhalb dieser Herrschaft angekautt und von
hierherkommenden Personen seibit auf »cm
keibe getragen, oder zu ihrem Bedüisnißemit sich geführet werden können ; so wird
hierdurch ein soder vor dem Ärrsuf »Iler
Kleidungsstiicke ernstlichst gewarnet , damit
nicht durch die Unvorsichtigkeit eine» Ei» -
zsgen vielleiÄkein Uebel verbreitet werde,
dessen verheerende Folgen die Wohlfahrt
ganzer Länder zerrüttet. Zugleich wirdein
jeder hierdurch aufgefoderr , wenn ungeach¬tet des Berbolhes, VetEingang von derglei¬
chen Sachen desnoch erfolgen mögte , sol¬
ches der Regierung sofort anzuzeigen ; sämt¬
liche Kramten aber werden oow beson¬
ders angewiesen a»ef tue Befolgung duser

Bnordnunz auf das genaueste zu halten.
Signaruin Jever den isten März 1 ^ 05.Au » Russisch Kaiserl Regierung

wegen ^lkunI der Maas- eit
und des Gewichts,

arm Kaiserliche Regierung in Erfah¬rung gebracht , daß bk» den Kaufleuten,Kramern Bierzapfern und andern Unter-thaneu dieser Herrschaft wegen uuterlaßenerRenovakionlder Jke an Maaße Ellen und
Gewichte sich große Unordnungen hervor-
gerhan, und dem § Z.des emanirten man«dari vom Llen Septbr 1740 in diesemSrüke gar nichl gelcbet werde, hiedurch aber
die Unccrthancn in Schaden gcsetzet werdenkönnen ; so hat maneben angeregtes Man¬dat in diesem Krückezu erneuern derNoth«
ducst erachtet : es lautet aber der erwähnte
§ . 5 . deS am g Geptbr 1740 ausgelassenenBeserl» allso :

Wie nun die Erfahrung giesset, daßNaasseund Gewichte durch die Zeit emrrokk-nrt oder sonstig verlieret, so befehlen Ihr»Hochsüißl. Durchlauchtigkeit , daß wenig¬stens ade 1 Jahre ein jeder sein Gewichtund Maaße ' ' das Zinnerne davon ausge¬nommen , welches einmahl geickcr sevnde,
so lauge bis nicht gar zu viele Beule» dar¬in kommen, bevbehalcc» werden kan, " vonneue» revldiretundjedesmahl mir derJah-res Zahl wieder stgmret werden so8e ; eswäre denn daß kein Plaz . wo solches zu
setze» « ehr vorhanden «Uso eS i» solchenHall zu verneuern wäre.

Wer nun dergleichen geickre »nd revldirten
Waassr nicht hätte, sonder» solcheSve ».
säumen sollte , derselbe s» ll bev jede»
Kontravention in 5 Golds! unabbitlich
gestraset werden , wenn auch gleich an



den rcvid'rken Trucker» sonst kein Man¬

gel gefunden würde,
ES wird selchemnach von Regicrungswegcn
dicscVerordnung hicmir erneuert und allen
Kaufleuten , und wer mir Maaße und
Gswichte sein Gewerbe treibet , kaufet oder
verkaufet bey odberührrer Sirafe der z
Goidgulden von Zeit dieser Publikation ih¬
re Waaße Ellen und Geweichte bey dem
Stadlrarhbause i ' cn , respt revdircn laßen
auch alle drep Jahre solches rcpetiren sollen.
Es werken auch die Beamte und der

Ktadrmagistrat hierdurch obrigkeitlich befeh¬
liget , durch ihre Buskündiger und Diener
fleißige Aufsicht führen zu laßen , damit
dieser erneuerten ^Derordmmg in allen Etü-
kcn na'chgelebet

"
werde,

Wornach sich allso ein jeder zu achte»
« nd für Schaden zu hüte » hat.

Signatum Jever den 20 Fevr iFoz.
Aus Russisch Kayserl . Regierung.

Gericht . - Prorl.

1 Maunzum Behuf der Weperalur des
Hooksi

'cls , folgendes eichen Holz mindest-
annehmend ausvcrdnngen werden soll, als :
2 Harrelpostcn a 14 Fuß laug , gund IZ
Zoll stark , 2 Lchlagvostc « a 124 K , lang,
y und n Zoll ßark . 4 Drümpelstüke .a 74
F - lang , 9 und n Zoll stark. S Riegel,
a 7 K> lang . 7 und y Zoll stark. 2 Posten
a 124 F . lang , ; und 12 Zoll stark, y di¬
to a »2 F , lang , 2 und is Zoll stark/
2 Schlagstander a i ; F . lang , 22 und - 8
§ . stark, i Schlaghalken oo F , lang 21
und iSZoll stark 2 Srükezu den Hals-
klauen a 6 F . lang , 12 und rS A. stark.
2 Stander ai ^ A. lang i2U » d k2Z . stark,
iBalkeniyA . lang 12 und ' i2 Zoll stark
2 Schwei dschorren a 16 F . lang , 12 und

8 3 - stark- »2 Posten an ^ F . lang , igund
3 Z . stark. 2Slanbera 84 F lang 14 und

14 Z , stark , 2 dito « Z4 F lalig !i4 und 14
K staik i Posten 244 F . long . 4 und 12

Z . stark, 24 dito a 124 F lang . Z und
ir Zoll , stark , so »vrrd >chlcheschierdurch
bekannt gemacht , und diejenigen - so dieses
Holz z« liefern annehmen wolle» - könne»

M apr 14 März , des Worg ns um »oUbr
in Johann Hinrich SchwanewedelsBehau-
fltng zu . Eleinhausen etnfioden , das , Er .-

stik und die Konditionen elnschcn und an ¬

nehmen , Signatum Jever d S 7 Fch . 180Z.
AuS der Negierung.

2 ES soll zum Behuf des Maricnsi
'els

verschiedenes eichenes swizsls.
2 Harrelpostcn a >6 Fuß lang , yundiz
Z . stark . 2Schlagl .-osien « 144 F , lang , y
und n Zoll stark, 4 Drümpelsiüke a 6 -̂ g.
lang , 9und ii Zoll stark, 6 Querstükc a
64 § - lang , 7 und y Z . stark 2 Posten
a 144 Fußlang , » und 12 Z , stark. 10 dkl»
a rr ff. lang 2 und 12 Z . stark, L Der«
biiidständer a rs 4 F . lang , n und n Z.
stark, ro koSständer a iz4 K lang , nund
ir Z . stark, i Balken 264 K . lang n und
ri I . stark, 1 dito 2s I lang n und n
Z' stark, i dito 194 F . lang 11 und 1i I.
stark. 6 Gtegbänder , a z F . lang . 11 und
nZ stark. 2 Rahmstücke a » 14 F . lang
ii und 11 A,stark 5 » Posten a ivx F.
lang , 24 und r » Z stark, mindest anneh.
mend verdungen werden , und können die
Liebhaber hiezu am tgten Kärz , des Vor¬
mittags um io Uhr in Johann Hinrich
Hchwanewedels Behausung zu Eteinhau-
sen sich ei ,finden , die Condiiionen und das
Bestick einsihen und annehme » . Signatum
Zrver d . »7 Kelir. 1805,

Lus der Regierung.
z Allweil Abraham ReentS Bergantusg

vos Gold , Silber , Zinnen Kupfer , Meß-
ing , Annen , Betten Tische, Stühle , Schrän»
ke, KSarurSkleidungsstücke, sodann Vagen,
Egde , Pflug , Kühe Schweine auch Heu uni»
sonstige» Sachen ist terminus aufdcnWirt-
Wochen als 'den 6 War ; in Weil . Abraham
Reenls Behausung zu Wiefels , angefttzet
worden . ' Wvrnach rc . Sigl . Jever am 12
Fedr : iZ »Z . 2lus Kayserl . Regierung

Lekannimachung.
4 In dem MagdcbtirzischenJntrlligenz-

blart ist eine Warnung bekannt gemacht , sich
nicht durch Spielmarken rättfchen zu lassen,
weiche den Friedrich Wflbelmsd 'or so ähnlich
sind. Saß um ein geübtes Auge des Betrug
leicht enldekk . Oie sind nach dem Gepräge
der Friedrich WiÜpelmsd 'or von r7 - S ge¬
fertigt , bestehen auö Semil 'or und find
gut vergoldet , aber um ^ Lvth zu leicht, auch
daran zu erkennen , daß die Rükseile gegen
die Vorderseite auf dem Kopf stehet, und.



daß statt des achten Kcttenrar .deS ein zier¬
lich geterbler Stand um sie herum laust.

Jever d . rZsetr 7Zo5 - Aus der Zseg - iiUng.
5 Zu weü . Andreas BchrcnS Wittwen

Lerg -uuung vou allerley Hausgerätyc , be-

ßcheud in .Kupfer , Meßiug , Zi,n , Betten,
und Bcttaewand , ^ raueuskleidungsstücken,
KüchcngcfäS ) schast, auch Tischen , Stühlen,

Schränke , Kitten , Spiegel , einer Quanti¬

tät Torf und sonst juin Vorschein kommen¬

den E - chen , ist rerminuS aufnZreikag , als

den 8icn dieses in deS buchhatteude » Vor¬
mundes Ächusteramcsm - lsters Gerd Eiben

Behausung , in Hvp -enzarm früh um io

Uhr , angesetzet worden . Eigi . Jeser den I

März 1805 Bürgermeister und Rathhies.
6 Es soll das Wegemachrn der Z EtadtS-

wege, . entweder zusammen , oder jeder der¬

selben besonders , nachdem sich Annehmer

dazu finden werden , mindest anuchmend
öffentlich ausgcdungen werden . Diejeni¬

gen , so solche Arbeit auzunehmeu gesonnen,
können sich aufn 16 . März früh um 10 Uhr,

zu Rathhause einsinden , und bey annehm¬
licher Forderung , nach den vorzulegen¬
den Bedingungen , welche such vorher bey
dem Hc . 11. Cämmerer Pratorius , einzuse.
hcn sind , den Zuschlag erhalten . 'Ligll.
Zever deii r6 . Febr . t8vL.

Bürgermeister und Rath Hieselbst.
8 ES sollen zum Aehuffder Insel Wan-

geroog ss Stiege lang Stroh zu liefern an
de » Nindestannebmenden öffentlich verdun¬

gen und zugkrich die ArrundÖrr der Ab 'ieft-

tuvg alsdann nach Befind « ! bestimmt wer.
den Liebhaber dazu können sich amSonna-
bead . alsdcn ^ cnWarzMorgens um loUhr
vor der Cammer einsinden , ! die CoNdirto-
ne « vernehmen und deaZuschlag gcwarigen.
Jever a »S der Cammer d . sZHebr . 1805-

Loncnr»

In Ansehung deS von Friederich Au-

gitstBolfraß Ehefrau , an den Goldschmidt,
Christian Erasmus PreibifiuS verkauften
aus hiesiger East stehenden Hauses nebstZu-
behörvngen ergehet concursus rctraheutium
und ist rerminuS präckuflvus zur Angabe
bis zum Z ! Mär « d . J sestgesetzet worden.

Wornaih ic S >gl Jever d - 12 Kebr 1805 ..
Aus dem Landgerichte hieftlbst^

Gelder , ss ; » belegen.
1 Ich habe 2000 E gegen billige Zin¬

sen aus May d . I ' in Coimmßion zu be !e«

gen - Jever . Rcrisnator , Bleeker.
r Die Armenkasse zu Heppens har pl in.

i c>s vK zinsträgig sogleich zu belegen ; wer
dieselbe gebrauchen kann , meide sich bey den
buchhaltenden Vorsteher , Cde Popken da¬

selbst.
Z Peter Ulrich Daniels und 3s . Tergau

aus Sophiengroden haben soalcich 100 E
Gold und 50 E Couranr Pupiliengetter
gegen gehörige Sicherheit zinslich zu brte-
gen.

4 Die in diesen Blattern rum Ausleihen
neulich ausgebochencn i ? o E in Gold , Crr.
rakclgeldeb , sind noch vorratdig , und ! öu-
nen zu jederzeit bcp dlüchweisuiig gehöriger
Sicherheit und gegen billige Zinsen bey mir
in Empfang genommen werden.
G A Thümmel , !n der Et . Annenstrasse.

5 Ich Hase abermals 700 E in Gold in
einer oder mchrcrenSummm kür cincnFrcund
zinslich zn belegen . Wer selbige gebrauchen
kann , erhält bey Nachweislich « gehöriger Ki,
cherheir darüber bey mir nähere Auskunft

Joh . Erchinger.
6 Ich habe yoo , auch Lllenfalls i oc?o E

in Commißion zu belegen . Jever.
Registrator,Ä - lecker.

Norificactosen.
r Das , von dem vor kurzen Hieselbst

verstorbenen Häusling Renke Ricklete eigen»
thüknstch descssene und nun der, hiesigen Ar¬
men übergebene Wohnhaus mit Garlcngrund
am Sr . JostcrAltendeich soll auf denLonn-
abcnd als den yeen März des Nachmittags
4 Uhr in des Johann JcrcmiaS Müllers

ÄruAhause bey der alltcn Brücke »ach den

daselbst vorzulegendcn Bedingungen , die
auch acht Lage vorher bep den Armciijuroten
Johonn Herrmann Harms zur Einsicht zu
bekommen sind , öffentlich verkauft werden-
El . Ivstdcn l i Kcbr iZoZ.

Aue der Special , Armen - Jnspection.
2 Johann Gerhard - Memkcn hat eine

Wohnung aufHockstel zu vcrheurcn ; Lieb¬

haber können sich i» I sUmmcn WittwoKnrg
Hause , inOldorf am yten Marz , des Nach¬

mittags -ü Uhr , einfinden , ihren Vorlheff



1

suchen rind hcuren , auch di : Csuditioiies
vernehmen

z Der Kleideramtsmcister , HarmIülfs
bni Schortens verlanget auf knnfiiqen
O fern o 'ier Mav einen Lehrburschen , und
«v '

rnschc-, d2ß ? lw .i ' gei ?»isiu susthabende sich
deßbalb baldigst bcy^ ihm meiden mög -n.

4 Ich mache de», Publikum hiedurch
bekannt , dast ich mich eine Zeitlaiig in Jever
anfhalten werde , in alle Sorten Jtaliani,
schebiumea ?, Unterricht zu geben und alle
mistigsten Farben couleuren zu lernen
w lches i,ch in Zell 8 Tage off rire , bitte
nn sielen Zusvruch . Neig ^ ogi -! ist , Hey
Mauwmenkel -' Wenke . Madame Kaltzam,
aus dem Oibenburgschen.

5 Ich habe zwev milchende Kühe zu ver¬
kaufen . riebhader melden sich baldigst bei)
mir L . v Fumitkl.

6 Der ÄNiminn (Kärlichswill sein von
Rsnis bewohntes Haus an der Schlacht
am Montage den 4 Merz , Nachmittags z
Uhr in des Gastwitthöinz Hause nach vor.
zulegrnden Bedingungen verkaufen.

7 Wann ich enrschloßen , meine über
dem Hook,fehler Tiefs belegene , 2 Matten
besten Kleilandss , so itzo im guten »"runde
im grünen liegende mm Aufbruch auf cin . ge
Jahren May 18a ; angehend zu verheuren.
tliebba !>er werden ersucht , den ersten Tagen
sich bey mir etnzufindcn , Conditioncsverneh¬
men , und nach belieben heuern.

Johann Beruh . Westendorf.
8 Ich habe noch einige Fuder sehr gu¬

tes auf Marschland gewonnen Heu zu ver.
kaufen . Die ko Gebcauchchavoa mache « kön¬
nen müssen sich baldigst melden.

G . H . von Ändern.
9 Es wird dem Publikum bekanuk ge¬

macht , das der Epringhengst . welcher Jo.
bann Kridertch Gtass -.n sein gewesen ist,
stets auf Sophiengroden bep Setze Janßey
zu staden , man ersucht diejenigen welche ih.
re Fluchen beschälen lassen wollen sicheln ;» ,
finden.

10 Hs sollen 10Matte » alreSgrünekLand
am Ottenbnrgep Wege zum Aufbrirch , u »d
4 Matten hinter desHrii Commißionsrath
Jürgens Dresche zu« Fennen und Maden,
auf einige Map , 306 anfangendeJahre

verheuert werden . Äcbbabcr wollen sich am
; ten Marz Nachmittags 4 Uhr in des Aast,
wirkh Lin ; Hau ;e elnfinden , woselbst die
Condition :» zuvor können eingesehen werden.

11 Oer Schiffer Joachim Welgcmooch
M CaroÜencn -fchhl , will sei» im Caroline » ,
sie er Has n liegendes Lvalkschnss . sie Frau
Antje , gioß Nockm Lasten , etwas » Per
8 Jahr alt . mit sämtlichen dabei verbände,
neu Schiff - inventarienstücken , am Freitage
den 8 War , Nachmittags 2 Uhr . in des
Omme Eden Omnien Haus aus Cars-
ltenensielstn einem Termin össmltchverkau.
senlaßen . Condit ones sind bei mir gratis ein
zu lebe» und für die Gebühr abschriftlich zu
haben . Wsikmund d 19 Zebr >8oL.

Onken , Ausmisner.
12 Der Adoocai Krellund deßen Schwe»

ster , sind cheilungshmbcr cnnchlssjen , folgen»
de Grundstücke und E - bheucr auö freier
Haud zu verkaufen , als:

1 . 2 Matten am Danncnhalmer Wege.
2 . i laugen Äck w an fdes Superinten¬

denten Dre 'che ' und,
z . r i Blockäcker am Danrre «halmerVege

dttegen ; ferner
4 . 3 E Gruiidheucr von Hero Jühlfs

Heeren Garten
5 . z ,/K Grundbeucr von Johann Fried.

Dammanns Garten
6 . gE do . » on Kfm . Schrveens Garten
7 . 1 »st? lZftd - icrw . d .von Hinrich Dirks

Garten
8 . i sch row . P . vonGerdDirks

Garten
y - ZE d , von Gastvaier Krügers Gar¬

ten
io . ivA , Z sch row d. von Kaufmann

Thiele Garten.
xr . ivA ig sch . io w . d. von Mens

Gläschen Tarten
is . 2 y sch d . von Johann Hinrich

Heeren Garcen
iZ . 2 E 6 sch d . von Friseur Wiggers

Garte«
14 . z vKi 8 sch d. von Ernst Lichtenbergs

Garten
15 . 2 -E r8 sch. d. von Popcke Mittigs

Satten



»ü . 2 E7sÄ . k2w . b- van Chkurgus
Hctnzen Garten

L7 . 2 E ? sch ivw . d . vsn Wittwe
Quinks Garten,

ist . 2 ^ 7 sch io . w . d . v» n Dav.
Fischers Garten

iy 3 7E r8 sch . d. von Sattler Mep ..
ers Ehefrauen Gsrten-

Liebhaber -um Kauf können, sich am Witt'
« ochcn, d . 6 Mär, , Nachmittags um z Uhr,
in des Gaftwinhs Franz rinz Bchausmigein-
finden ; woselbst auch die Verkaufs . Be¬
dingungen zum durchlesen, vorher zu bekom ¬
men stad . Ist noch Vorläufig zu bemerken,
daß dir Erbhcucrn , sowohl einzeln als lammt-
lich iusammensoerkaust werden können.

iz . Es stehet ein schöner hellbrauner drei-
fahriger Hengst mir Bloß und

^
vier weiffea

Füssen zum beschälen bry Düdde Ammen
LUkes in Schoricns.

lg Drep eichene Stämme Pi . Min,
rZ Kuß lang und ein Fi .ß dick , habe ich in
Commißton versaiifc » . Die Liebhaber
können sich bep mir melden nnd aecordiren.

G . 2 . Iülss , Zlmm -imeister.
15 Am bevorstehenden Juhrmarkr als

den Z Marz verkaufe nebst meine b kannte'
englische Waaren , große und kleine meßing.
und eiserne Nlubcnthürichlößer und Gehänge
mit allen Zudehördcn , Pletreissn , mcßingene
Kohlcisen , Heckschecrea . und alle in mein
Fach einschlagcndcgrobe nnd feine Schlößer
Mid Sache » , zu einen schr billigen Preise.

Jever . F . Ä Sttgmann.
16 Zu Alt Gunnsxsiel ist ein Haus nebst

Scheune Wd dahinten befindlichen 2 Garten,
von May d . I an , mir der gestatteten Be«
fugntß , vermöge Resc . clrm de 28 . Novbr.
v . I . , den Heuermänn dieses Hauses , den
Betrieb d . s Krämerhandrls , dabey zu Ver¬
heurer». Wobcy zur Nachricht dienet , daß
selbiges Haus zur Lackeren und zur Hand»
lung mir Baumaterialien bequem, auch nahe
an der Mühle und Lief , wo auch Platz zur
Lagerung , der Materialien , dabcp kann ver¬
heuert werden . Wer Lust hat, selbiges
von May d. I an, , zu Hermen öder kaufen,
der kann sich bey Bangerr einfiuden , Loir-
Vtliones einschen und heuren . .

r-7 Christian Laden zu HohrnSmlnde kn
Wiarder Kirchspiel , hat einen braunen 2
jährigen Hengst mit 2 meiste Küsse und eine«
keinen Blcss znru beschälen fiepen, , wer seine.

Stuken sdavou belegt haben ivlll , muß sich
frühzeitig etnfindcn , well nicht viele ange¬
nommen werden.

ig Ein Haufeii Wist und zo bis 6a Bund»
L und z bändige Sruckbeesen sind zu haben
bei G .. Solaro in Jever.

19 Ich habe dieser Lagen aus Bremen,
echte« Sohlleder daß vcm englischen gleich ist,
diro Kalbleder erhalten , auch bin ich mit gu.
jcm wasserdichten Leder zu Grieseln reichlich'
versehen. I C Jausen , Schustermeistcr hies.

2t» Gerd Libers . Zrickless Wittwe in Seng¬
warden hat »ine Quantität gares Leder, als
C ohllcder. Kalbledrr , getautes Kalbleder «ad
ungare Kuhhäute , z« verkaufen

» l Schneider Amtsmeifier Dude HillcrS-
Kleihauer zu Rofhauftn verlongt sogleich
einen Gesellen, verspricht guten Lohn.
. 2 , Planttur Schütze, hat frischenMarret-
Üg a Pf . ü grot auch gebackene Kirschen
« Pst 4 sch io witt

23 Ich will sogle ' ch 6 Kühe, 2 schwarze z,
jährige Pferde , 2 Lnttrdecfte , i EnterbuÜ , L
alte Schafe und i Murschwein verkaufen,
Liedhader melden sich baldigst bet mir . P . L.
Peters zu ZißenhausenLektenser Kirchspiel.

24 Der Ralhshcrr Drost will am nachst-
kommesden Dienstag den 5 Marz des Rach-
millogs um zUhr in des Ga ' . wirchs Linj.
Hause , 8 Matten Moorsand verheuern, , oder
in Erbpacht ausgebm.

aZ An» Hirn Marz d . I , soll dteDcschlö»
tnng des im d -cs-m Iaht zu bedcichcnden « i-
arderuiid s >l Ioostcrauffengrodens in Pfän «-
dervon loo bts 20Q Ruthen Lange öffentlich
cusgeduugen werden . Liebhaber zu dieser
Schlötongsarbcil können sich gedachten La«
gcs Morgens 10 Uhr auf dem Wiarder Gro,
den unweit Horuwnrersiel etnfiiudea die Eon»
ditionen vcrnchmenund bet billiger Forde¬
rung den .Zuschlaggewärtigen Marienhau.
senchen28 Februar iZoz Sescler.

26 Herr Kfm . Z . Bäcker in Neustadt , wvls
len am Montage den n . V. ärz u . f . Lage»,
allerhand schönes moderncsHauSgerathe . alir
Tische, Stühle , Linnen , Porcellaiu , Schran¬
ken, Eommodc», Spiegels , lehr viel feines .
engl . Zinnen, Kupfer , Meßing , eine neue schr
schöne iinnenprcsse , feinet Seivmren undLtn«
nenzeug , i holl . Carioke mit Gestell zu ilu . »
Pferde « nebst Pferdegeschirr, i schöne Wand¬
uhr , i große 4 Kuß eiserne Ealanxee , »
rompl . Gewürzladen mit Borten , Dohlen und



Schraken , feine Elastr nebst i im Karten frry
stehende Scheune , und was mehr Vorkommen
wird , öffentl. verkaufen laßen Wvzudirkieb,
Haberam desagtenTagr des Lormittügs gUhr
eingeladen werden . Gödens .. Schulte.

27 Der Kaufmann J . G . Gaker in Neu¬
stadtgödens , hat daß in den Wochenblättern
ohnlangst angtkindizte , von ihm ftlbst be¬
wohnet werdendes ansehnliches große Haus,
auf Map dieses Jahr -u beziehen , noch zu
»ermiechen, auch allenfals zu verkausfem Er
bitter evzedenst daß etwaige lkirdhaber sich
«echstens meiden wogen.
2st Daß im Wüppelser Loge stehendesKru^

haoß mitdeNt darin befindlichen Braugera-
the , eine» eomplrte» Winrkel . Wie auch
bep ' dein -Hause gehörenden sogenante»
Kitzen , Obst , und Kohlgarke», Kirchen und
tägerMe .i , sollen d . 9 . diesesdaselbst , nach
vdrzuletzenden Eonditivnen auf May igo;
Mijurrclen , auf r Jahr , verheuert werden.

29 Es wird ein Mädchen welche bereits
toiistrmirel und Lust hat , die Wnkelgcschäste
best einem Kftn/dier im Lande war znnchmeii,
auch envas im Nechgcn unv Schreiben ersah'
reu ist, und ihren Dienst sügleich .antreken kari,
gejucht , wcHhald man sich naher bei mir be¬
sprechen kann . Ztzkrn

BerlobuNgs Anzeig»
Der Kfm . Janffrn auf Rüsterflal macht

feine gestrig - Berlobuuglmir der Krau Jnspcc-
koki» Meentz ihren beiderseitigen Verwandten
undKreunden hiedurch bekannt.

Rüsterstek d. 4 März rgoZ
.. Todcs - Llle.

I Um ar Febr starv mein geliebter Ehe«
mansißriedrich Ernst Müll - r . Ueberzeugt, daß

Anvirwandten und gute Freunde , denen ich
diese« Trauerst !! hiermit bekannt macht , de»
wärmsten Aniheil an meinem Schicksale neh¬
men, »erbitte mir alle Beyleidsbezeügungcn.
Clostermühle . 2 F . NKller , geb Ltlfingrr.

2 Zu stütz für mich Und meine beiden Kin-
dir doch nach Gottes Willen entschlummerte
sanft zu einem beßern Leben mein geliebter
Ehemann HInrichKunckeiM 40 Jabrc seines
Alters , und im eo unser vergnügten Ebe.
Diesen Schmerzhaften Verlust mache ich
meinen Verwandten «nd Freunden schuldigst
bekannt . Zugleich mache ich meinen gecdr-
testen Freunden bekanvtdaßich die Proscssr
0» so wir vorhin strtsetzr und tch nicht hyfen d
GrmirwitdieArbcst veNaßcn.rvcrdcl ' cl' wor¬
be soviel wie möglich ist , einen jede » so wie
»»rhin behände! ,1. Jever d . aqFebr . 7 8c>5'

Des Verstorbenen Wirtwe und Kinder.
Es werden folgende größereHcuichastl

I »chc Pachtstucke , Map lgoü anzmrcten , in
diesem Sommer , an einem näher zu bestim¬
menden und bekannt zu machende» Tage, an¬
derweit öffentlich vertzeuret werden , als:

1 . Las Hauptvorwcrck zu Garms mit
214 Watten Landes,

2 . derOstergrode » daselbst mit 161 War¬
ten Landes,

z . das von Lübbe Ammen Hinrichs Ehe¬
frau bis dahin geheuerte Pachtstück zu Gai ms
mit g6 Matten Landes,

4 . Das Vorwerck hier auf KniphPrftk»mit 145 Matten Landes,
und wrrd solches den Liebhabern hierdurch
vorläufig kund gelbem Knipkauftn den 23.
Fcbr . tLo ^ ' Hochgräfi . Cammer hiesclbst.

A . S . Mosle.
Arrzeige und Auffodcrung

vier verschiedenen mahlen haben Spitzbube » in mein Haus einbrechenwollen. Das ietztemähl war eö ihnen gelungen die Hintere Pforte ganz zuöffnen , und nur durch die Wachsamkeit meines Dienstmädchens ward ihre Ab¬
sicht vereitelt . Zur Vergeltung für diesen Diensteifer ist sie am gestrigenAbend , Sonntags den a -zten Februar nach 9 Uhr, in der Neuenstraße bei dem
Hause des Herrn Kaufmanns Jaspers heftig durchgeprügelt worden , mir
deb ausdrücklichen Anzeige: " dar Heft du Donn erschlag daför > dat du ' t
dimer » Heern segt Heft. „ WerdemThäter auf die Spur kommen und
ihn mir so anzeigen kann , daß ich ihn gerichtlich zu belangen vermag , erhält
Zo Rthl . zur Belohnung . Jever den az Februar » Zog.

. Sprenger , Commissionsrath.
Zn einige », Exe

'
mpl . vorig. Wbl. «oter Notlßc. sz .No. i7/mnß heißen Willwe QuuitS Hatten,

/


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

